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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TTC Ockstadt II : SG Rodheim II 
Donnerstag, 24.11.2022, 20:15 Uhr

Schmitt macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg der SG Rodheim II
im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 8 beim TTC Ockstadt II fest. Die Gäste profitierten in ihrem 7.
Saisonspiel am Donnerstagabend unter anderem davon, dass der TTC Ockstadt II mit 3
Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Dzienkowski / Meinecke waren im Doppel gegen Schmitt / Lingenau nicht zu stoppen
und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim 0:3 gegen Festel / Gohla fanden Inderthal /
Baumbach von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Uddin /
Lang hatten derweil gegen Stock / Walther beim 7:11, 12:14, 7:11 kaum eine Chance. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Stefan Inderthal
gegen Harald Stock. Torsten Dzienkowski versäumte es mit einem 1:3 gegen Patrick Festel, einen
Punkt für sein Team zu erringen. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Unglücklich war Lukas Baumbach in der Partie gegen Andreas Lingenau, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Chancenlos war Samer Uddin gegen Matthias Schmitt nicht, aber mehr als ein 5:11, 11:9,
5:11, 5:11 war nicht zu holen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6
an die Tische. Nicht so gut lief es im Anschluss für Simon Lang beim 9:11, 3:11, 6:11 gegen Markus
Walther. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jannick Meinecke und Thomas
Gohla entschieden, das Jannick Meinecke letztendlich gewann. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Meinecke mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des
TTC Ockstadt II und der SG Rodheim II in die Box. Stefan Inderthal hatte gegen Patrick Festel bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam
Torsten Dzienkowski gegen Harald Stock dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Beim anschließenden 0:3 gegen Matthias Schmitt fand
indessen Lukas Baumbach von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Ockstadt II nun ein Punktekonto von 4:10 Punkten auf,
während die SG Rodheim II vor dem nächsten Spiel, das am 29.11.2022 gegen die TTG Ober-
Mörlen ansteht, 9:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Ockstadt II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 08.12.2022 gegen den TTC 1946 Dorheim II.

 Statistik:
 TTC Ockstadt II

Doppel: Dzienkowski / Meinecke 1:0, Inderthal / Baumbach 0:1, Uddin / Lang 0:1 
Einzel: S. Inderthal 0:2, T. Dzienkowski 1:1, L. Baumbach 0:2, S. Uddin 0:1, S. Lang 0:1, J.
Meinecke 1:0 
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 SG Rodheim II
Doppel: Festel / Gohla 1:0, Schmitt / Lingenau 0:1, Stock / Walther 1:0 
Einzel: P. Festel 2:0, H. Stock 1:1, M. Schmitt 2:0, A. Lingenau 1:0, T. Gohla 0:1, M. Walther 1:0


